
Empfehlungen für Langzeitbeurteilungen 

für Lehramtsanwärterinnen und Lehramtsanwärter des Seminars Engelskirchen 

 

Ergebnisse des Arbeitstreffens am 22.03.18 

Teilnehmer: Herr Schmidt, Herr Rechner, Herr Bohlscheid, Frau Meinecke 

 

Ablauf zur Erstellung der Langzeitbeurteilung 

1) Die Schulleitung sieht mindestens eine Stunde (besser zwei Stunden) der / des LAA in jedem Fach. 

Unter den gesehenen Stunden sollten auch BdU Stunden sein. 

2) Die LAA geben ein Portfolio ab, in dem sie ihre außerunterrichtliche Aktivitäten in der Schule auflisten, 

damit das außerunterrichtliche Engagement im Rahmen der Langzeitbeurteilung angemessen 

berücksichtigt werden kann und es nicht von Zufall abhängt, ob das außerunterrichtliche Engagement 

im Rahmen eines Beurteilungsbeitrags von einem Ausbildungslehrer erwähnt wird. 

3) Die Schulleitung bringt die Beurteilungsbeiträge der Kolleginnen und Kollegen mit der eigenen 

Wahrnehmung in Einklang bringen und achtet darauf, dass der BdU auch angemessen berücksichtigt 

wird, da dieser sich nicht in den Beurteilungsbeiträgen der Fachlehrer stattfindet. 

4) In Zweifelsfällen oder bei deutlichen Abweichungen in den Einschätzungen der einzelnen 

Beurteilungsbeiträge nimmt die Schulleitung Rücksprache mit den Ausbildungslehrerinnen und 

Ausbildungslehrern. 

5) Die Schulleitung holt die Stellungnahme der / des ABB zu der vorgesehenen Beurteilung ein. 

6) Die Schulleitung erstellt die Langzeitbeurteilung ggf. unter Zuhilfenahme eines Geländers zur 

Konkretisierung der Kompetenzen und Standards für die eigene Schulform (vgl. Anlage) 

 

Überlegung zur Gewichtung fachlicher und außerunterrichtlicher Leistungen 

- Die Langzeitbeurteilung berücksichtigt in erster Linie die Kompetenzen in den Fächern, d.h. den LAA 

sollte deutlich gemacht werden, dass das Unterrichten das Kerngeschäft ist und sonstiges Engagement 

höchstens mit einer halben Note in der Langzeitbeurteilung berücksichtigt werden kann. 

- Das für die Unterrichtsfächer geleistete außerunterrichtliches Engagement ( z.B. Sportfest, 

Gottesdienst bei LAA in Sport bzw. Religion) wird im Rahmen der Fachnote berücksichtigt. 

- Bei der Bildung der Gesamtnote kann das außerhalb der Fächer geleistete außerunterrichtliche 

Engagement zu einer Abweichung vom arithmetischen Mittel der beiden Fachnoten um eine halbe 

Notenstufe nach oben oder unten führen. 
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